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an landschaftlich schönen Partien so daß diese Strecken namentlich der Neckardurchbruch durch
den Odenwald und der Mainlauf am Spessart zu den schönsten Flußlandschaften Deutschlands

gehören
Gemäß der ungleichen Verteilung von Gebirge und Tiefland ist auch das Klima in den

einzelnen Landschaften Südwestdeutschlands sehr verschieden Dies bestätigt uns die Karte über
die Niederschläge Nr 78 II Diese zeigt uns fast ein Abbild der orographischen Karte Die
höchsten Gebirge Wasgau Schwarzwald Jura und Odenwald kennzeichnen sich durch ihre
Färbung als Gebiete reichlicher Niederschlagsbildung während die tiefer gelegenen Teile die
oberrheinische Tiefebene und das schwäbisch fränkische Becken geringeren Niederschlag nur
etwa 50 70 cm jährlich erhalten Schon an einem so wenig ausgedehnten Gebiet erkennen
wir also das meteorologische Grundgesetz der Zunahme des Niederschlags mit der Höhenlage des
Gebirges Zu erklären ist diese Erscheinung durch die Abnahme der Temperatur mit wachsender
Höhe und die hierdurch bewirkte Überschreitung des Taupunktes Auch über die Kichtung
der vorherrschenden Luftströmungen vermag uns unsere Karte Auskunft zu geben der Wasgau
hat trotzdem er an Höhe 100 m gegen seinen östlichen Nachbarn zurücksteht eine größere Nieder
schlagshöhe als dieser Dies können wir uns nur so erklären daß die Luftströmungen im Schwarz
wald schon einen großen Teil ihrer Feuchtigkeit verloren haben d h daß wir vorwiegend west
liche Winde haben eine Tatsache welche dem Schüler aus dem täglichen Leben schon geläufig
ist Diese Winde scheiden beim Ansteigen an den Westseiten der Gebirge ihre Feuchtigkeit aus
so daß die Tiefländer und Ostseiten der Gebirge weniger feucht sind Daher liegen auch die
Gebiete größter Trockenheit in der oberrheinischen Tiefebene nicht symmetrisch zum Ehein
sondern westlich von diesem namentlich sehen wir dies bei dem vom rheinischen Schiefer
gebirge nach Süden ausgreifenden Gebiet mit einem Niederschlag unter 50 cm

Wie die stärksten Niederschläge so finden wir in Südwestdeutschland auch die höchsten
Temperaturen die in Deutschland vorkommen Auch die Karte der Verteilung der Jahres
temperatur Nr 78 I zeigt eine auffällige Übereinstimmung mit der orographischen Gestalt des
Landes sofern die höher gelegenen Teile die niedrigsten Temperaturen aufweisen Auf dem
Wasgau Schwarzwald und Odenwald herrscht eine jährliche Mitteltemperatur von unter 6 die
oberrheinische Tiefebene dagegen hat teilweise eine Wärme von mehr als 10 0 und ein weit in
die Täler des Neckars des Mains und der Mosel ausgreifendes Gebiet noch 9 0 Jahresmittel
Temperaturen welche wir im übrigen Deutschland nur noch in der Kölner Tieflandsbucht finden
Dieses milde Klima Südwestdeutschlands hat seinen Grund darin daß das Land von dem kälteren
Norddeutschland durch die deutschen Mittelgebirge getrennt und nach dem wärmeren Frankreich
hin durch die Burgunder Pforte geöffnet ist so daß diese nicht nur eine orographische sondern
auch eine klimatische Verbindung beider Länder herstellt

III Vegetation Bodenwert Wirtschaftliche Verhältnisse
Bodenbeschaffenheit und Klima sind die beiden wesentlichen Faktoren welche das Pflanzen

kleid eines Landes bestimmen Dieses wird also auf den Gebirgen und in den tiefer gelegenen
Teilen ein verschiedenes Aussehen zeigen Die hier auftretenden Gebirgsnamen Wasgenwald
Schwarzwald Odenwald Hart und Spessart Spechtshart Spechtswald deuten darauf hin
daß die Erhebungen des Landes hier wie im ganzen mitteldeutschen Gebirgsland von Wald be
deckt sind und zwar haben wir hier besonders Fichtenwald Am berühmtesten sind die starken

Im einzelnen wird die Erklärung dieser Erscheinung aus dem physikalischen Unterricht vorausgesetzt
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